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Antragstext

Antrag auf die Einführung eines Gemeinschaftsdienstes der auf Geben und Nehmen 
basiert.

Dienst am Gemeinwohl zur Stärkung der Gemeinschaft.

Die Herausforderungen vor denen wir stehen sind Klimabedingte Hitzewellen, 
Waldbrände, Starkregenereignisse und Überschwemmungen, Pandemien die zu großen 
Belastungen im Gesundheitssystem führen, eine alternde Gesellschaft, aggressive 
Staaten die uns militärisch bedrohen.

Was uns fehlt ist die Möglichkeit große Teile der Bevölkerung im Falle 
nationaler oder internationaler Notlagen zu mobilisieren. Feuerwehren, 
Rettungsdienste, Technisches Hilfswerk, Krankenhäuser, Altenheime und die 
Bundeswehr sind immer weniger in der Lage bei einem großflächigen Notstand 
adäquat Hilfe bereitzustellen.

Ein Gemeinschaftsdienst der auf Geben und Nehmen basiert kann hier eine Lösung 
bieten. Verzicht auf die Rückzahlung von Bafög, eine unbefristete 
Aufenthaltsgenehmigung oder eine abzuleistende Bewährungsstrafe als 
Gegenleistung für eine Jahr Dienst an der Gemeinschaft.

Junge Menschen lernen Verantwortung zu übernehmen, Migranten lernen die Werte 
unserer Gesellschaft kennen, Straftäter haben die Möglichkeit sich in der 
Gesellschaft zu Rehabilitieren und auf Wiedergutmachung.

Kreismitgliederversammlung B'90/GRÜNE Pankow am 12.03.2024
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